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1 Problematik und Zielstellungen
Trotz der Tatsache, dass die heutige Kulturlandschaft durch die Landwirtschaft mehrere Jahrhunderte geprägt
worden ist, existieren heute zwischen Landwirtschaft und Naturschutz, aufgrund der konträren Rahmenbedin-
gungen, scheinbar unvereinbare Zielkonflikte. Typisch für die Auenbereiche im sächsischen Elbverlauf sind
weite offene Grünlandareale mit vereinzelten Baumgruppen, welche durch eine Zweischnittnutzung mit
Heuwerbung entstanden sind. Wenn dieses Bild als erhaltenswert eingestuft werden soll, müssen Nutzungskon-
zepte von Grünlandaufwüchsen diskutiert und erprobt werden, die Naturschutzauflagen akzeptieren und
wirtschaftliche Anreize bieten. Eine Landschaftspflege ohne wirtschaftlichen Nutzeffekt ist gegenwärtig nicht
realistisch. Das Mulchen, die Verbrennung oder Kompostierung von Gras kann nur graduell, nicht prinzipiell zur
Lösung beitragen. Die erfolgsversprechendste Lösung bleibt eine umweltverträgliche Landwirtschaft. Da der
Naturschutz eine biotopschonende, die natürlichen Ressourcen erhaltende Landnutzung fordert, werden dem
Landwirt aber zunehmend Auflagen zum Schnittzeitpunkt, zur Nutzungsintensität, Tierbesatzdichte und zur
Pflege des elbnahen Grünlands erteilt. Mit diesen Auflagen wird die landwirtschaftliche Nutzung auf wenige
Möglichkeiten eingeengt.
Wie beeinflussen unterschiedliche landwirtschaftliche Bewirtschaftungsformen die abiotischen Lebensraumqua-
litäten?
Oder können Nutzungs-Szenarien biozönotische Qualitäten erreichen, die der Extensivierungsmaßnahme eine
positive ökologische Evaluierung bescheinigen?
Sind ganzheitliche Lösungsansätze, die in Abhängigkeit der natürlichen und kulturgeschichtlichen Ausgangssi-
tuation eine Vernetzung von landwirtschaftlicher Produktion, Ressourcen- und Artenschutz ermöglichen in der
Riesa-Torgauer Elbaue denkbar?
Kann eine betont vom Tier her modellierte Haltungsumwelt für Mutterkühe Fragen des Tierschutzes und
zugleich des Natur- und Landschaftsschutzes beantworten?
Und ist eine kostenminimierte Energie- und Nährstoffversorgung der tierischen Leistung abträglich?

Diese zentralen Fragestellungen gilt es mit dem Ziel zu beantworten verschiedene Landnutzungsänderungen auf
elbnahen Grünlandarealen zu praktizieren und deren ökologische und ökonomische Auswirkungen zu quantifi-
zieren. Letztendlich endet dies in der dominanten Frage: "Welche und wie viele Tiere erträgt das Grünland unter
Wahrung der ökologischen Anforderungen und der wirtschaftlichen Nutzinteressen?"

Das Hauptziel besteht somit in der Quantifizierung, Bewertung und Optimierung der ökologischen Leistungen
von ökonomisch sinnvollen landwirtschaftlichen Produktionsverfahren auf dem sensiblen Grünland der Elbauen.
Im Mittelpunkt stehen die Wirkungen des Nutzungsverfahrens auf die Funktionsfähigkeit der sie umgebenden
ökologischen Systeme und auf die Nutztiere. Des weiteren werden die Möglichkeiten zur Wiederbegrünung von
Vordeich-Ackerland betrachtet und die Deichnutzung mit Schafen zur maschinellen Deichpflege abgegrenzt.
Ableitend von den Untersuchungsergebnissen sollen Empfehlungen für die Nutzung des Grünlandes der Elbauen
mit landwirtschaftlichen Nutztieren gegeben werden, welche aus ökologischer Sicht akzeptiert und aus
landwirtschaftlicher Sicht nachgefragt sind bzw. staatliche Einflussnahme bedingen.
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Wir gehen von folgenden Thesen aus, welche anhand der vorliegenden Arbeit belegt (oder evt. auch widerlegt)
werden sollen:

• Erhalt der ökologischen Systeme und landwirtschaftliche Tierhaltung schließen sich nicht
aus.

• Der kulturgeschichtliche Artenreichtum des Grünlandes ist durch Weide- und Mähnutzung
entstanden.

• Flächendeckende Landschaftspflege ohne wirtschaftliches Nutzinteresse ist nicht
finanzierbar.

• Nur umweltgerechte Weideverfahren können dauerhaft den Erhalt der Kulturlandschaft
sichern helfen.

• Kompromisse zwischen limitierter wirtschaftlicher Nutzung und ökologischer Zielstellung
sind unabdingbar.

• Niedrige tierische Leistungen wirken umweltseitig und wirtschaftlich kontraproduktiv.
• Wirtschaftliche Grünlandnutzung mit Tieren, die den Belangen des Umwelt- und

Naturschutzes gerecht werden will, ist gegenwärtig nur eingeschränkt möglich.


